
Aus der Siedelervereinszeitung Dezember 2022:

Aktuelles Thema: Heizen mit Holz
In der kalten Jahreszeit ist das mit dem Lüften so eine Sache, wenn
man mit der Frischluft eine Ladung Rauch-Geruch ins Haus
bekommt. Speziell beim Anheizen oder bei Heizen mit nicht
geeignetem Material entstehen große Qualm-Wolken, die sich
speziell bei Niederdruck-Wetter hartnäckig in Bodennähe halten.
Starke Rauchentwicklung bei Heizen steht eigentlich immer im
Zusammenhang mit unvollständiger Verbrennung, entweder
wegen Luftmangels, Abzugsmangels oder ungeeignetem
Brennmaterial, vor allem bei Holzöfen, die nicht im Dauerbetrieb
sind und manuell eingeheizt werden. Wenn die Heizungsanlage
und das Brennmaterial in Ordnung sind, kann man beim Anheizen
durch geeignete Vorgangsweise die Rauchentwicklung
minimieren, indem man von Oben anheizt und nicht wie bei
einem Lagerfeuer von Unten:
1. alle Lüftungsschieber auf
2. größere Holzscheite als Basis ( 2 + 2 über Kreuz )
3. kleineres Anzündholz darüber (lockerer Belag)
4. Anzündhilfe oben drauf (wachs-getränkte Holzwolle, kein
Papier!!)
5. die Anzündhilfe anzünden
6. erst nachlegen, wenn das abgebrannte Holz nur mehr glüht
Es gibt dazu ausführliche Informationen im Internet:

https://www.richtigheizen.at
Ein wirklich informatives Youtube-Video:

https://www.youtube.com/watch?v=sg_p-PcdoLs
Die Anzündhilfen gibt es z.B. bei OBI-Triesterstraße:

Artikelnummer 1941855 Feurius Feuerwolle 1 kg zu 7,99 €
- für euch recherchiert von Franz Gemeiner
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